
            

 

Gebet: Gegrüßet seist du Maria (Gebet mit entsprechenden Bewegungen)    

Gegrüßet seist du, Maria, voll der Gnade. (Hände ausbreiten in der Haltung der 
Offenheit) 

Der Herr ist mit dir. (ausgebreitete Hände und Arme erheben) 

Du bist gebenedeit unter den Frauen (ausgebreitete Arme und Hände über dem Kopf 
zum Dach zusammenbringen)  

Und gebenedeit ist die Frucht deines Leibes, Jesus. (Hände langsam nach unten und 
auf den Bauch legen)  

Heilige Maria, Mutter Gottes. (Hände und Arme in Halten der Offenheit erheben) 

Bitte für uns Sünder, jetzt und in der Stunde unseres Todes. Amen. (Hände auf der 
Brust überkreuzen und sich verneigen) 

Marienmonat Mai 

Im Frühling erwacht die Natur zu neuem Leben aus ihrem Winterschlaf. Wir freuen 
uns über die vielen schönen Blumen und Blüten an Sträuchern, Bäumen und auf der 
Wiese. Wir nennen den Frühlingsmonat Mai auch den Marienmonat. 

So wie in jedem Frühling die Natur zu neuem Leben erwacht, hat Maria Gottes Sohn 
das Leben geschenkt. Wir denken an Maria als Mutter von Jesus. Deshalb werden in 
diesen Wochen in vielen Kirchen die Bilder der Mutter Gottes (Maria) mit herrlichen 
Blumen geschmückt.  

Maria war immer aufmerksam dafür, was Gott mit seinem Sohn für die Menschen tun 
wollte.  

Auf dem Foto oben (dies hat uns Herr Hanisch zur Verfügung gestellt) seht ihr die 
„Apfelmadonna“, eine Marienfigur, die in unserer Kirche steht. Sie ist aus Lindenholz 
und wurde in einer Münchener Kunstschnitzerei hergestellt, nach dem Vorbild eines 
französischen Künstlers aus dem 15. Jahrhundert. Den Auftrag zur Anfertigung 
erteilte 1961 Pastor Schneider. 

Ich freue mich schon darauf, sie irgendwann einmal mit euch gemeinsam ansehen zu 
können.   

U. Limberg 
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